
 

Tallinn –  
Geschichte, Gegenwart und  
Zukunftsperspektiven von Estland 
in der EU  

15. – 20. Juni und 19. – 24. Okt. 2025 
Prog.-Nr. 5-25-016-p | 5-25-017-p 
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Ihre Ansprechpartnerinnen 

Norena Kunter 

Tel. 0231 83800-48 

kunter@auslandsgesellschaft.de 
 

Margarethe Thomas 

Tel. 0231 83800-28 

thomas@auslandsgesellschaft.de 

Prog.-Nr.: 5-25-016-p /  

5-25-017-p 

Reiseleitung:  

Rasa Cigiene 

Termin: 15.-20. Juni /  

19.-24. Okt. 2025 

Preis: € 830,-  

EZ-Zuschlag: € 180,- 

Mindestteilnehmerzahl: 15 

Anmeldeschluss:  

04. April / 08. Aug. 2025 

 

Inklusivleistungen: 

• 5 Übernachtungen mit Frühstück im Hotel Ilmarine****  

in Tallinn 

• 1 x Abendessen am ersten Tag 

• Vorträge, Führungen, Gespräche und Eintritte 

lt. Programm  

• Durchgehend deutschsprachige Reiseleitung  
 

Nicht im Preis enthalten: 

• weitere Mahlzeiten und Getränke 

• An- und Abreise nach Tallinn 

• Tickets für öffentliche Verkehrsmittel 

• Reiserücktrittskostenversicherung und weitere 

Reiseversicherungen 
 

 

Reisebedingungen:   

https://auslandsgesellschaft.de/wp-content/uploads/2023/11/

Reisebedingungen__Auslandsgesellschaft_Stand-

01.10.2023.pdf 
 

Versicherungsbedingungen und -preise:  

https://auslandsgesellschaft.de/wp-content/uploads/2023/11/

Uebersicht-Reiseversicherungen-Auslandsgesellschaft-

Stand-Maerz-2022-Flugreise.pdf 
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Anmeldung  

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Studienreise an:  

Reise: Tallinn 

Datum:        15.-20. Juni 2025           19.-24. Okt. 2025 
 

   Frau     Herr  
 

Name, Vorname(n) (wie im Personalausw.): 
 

__________________________________________________ 

Staatsangehörigkeit(en):______________________________ 

Besondere Essgewohnheiten:__________________________ 
 

 

 Einzelzimmer   Doppelzimmer  mit: __________________ 

 Bildungsurlaub gewünscht – Bundesland: ______________ 

Straße/Nr.: ________________________________________ 

PLZ/Ort: __________________________________________ 

Geburtsdatum:_____________________________________  

Tel.: _____________________________________________ 

Handy: ___________________________________________ 

E-Mail:___________________________________________ 

Reiseversicherungen: 

      Reiserücktrittskostenversicherung  

      Reiserücktrittskosten- & Reiseabbruchversicherung 

  Auslandskrankenversicherung   

             Keine Reiseversicherung gewünscht 

  

         Mit meiner Unterschrift erkenne ich die  

         Reisebedingungen des Veranstalters an.  

 

 Ort, Datum: ___________________________________ 

 Unterschrift: __________________________________ 

 Mitgliedschaft Auslandsgesellschaft.de e.V.:  

  Ich bin Mitglied.  Ich möchte Vereinsmitglied werden.  
  

  

Ihre Reiseleiterin: Rasa Cigiene 

Aufgewachsen in einer litauisch-

deutschen Familie in Kaunas und 

seit 1995 Geschäftsführerin eines 

eigenen Reiseunternehmens,  

welches sich auf deutsch-sprachige  

Studienreisen in das Baltikum und 

nach Osteuropa spezialisiert hat. 



   Auslandsgesellschaft.de e.V.   Steinstr. 48, 44147 Dortmund   Tel. 0231 83800-48   Fax. 0231 83800-40  reisen@auslandsgesellschaft.de  www.auslandsgesellschaft.de 

 

Estland, der nördlichste und kleinste der drei baltischen 

Staaten, ist seit dem Ende der Sowjetzeit im Jahre 1991 ein 

eigenständiger und souveräner Staat, seit 2004 Mitglied 

der Europäischen Union und seit 2011 Mitglied der Euro-

Zone. Während in den weiten und dünn besiedelten Land-

gebieten die Zeit stehen geblieben zu sein scheint, hat 

sich Tallinn als Hauptstadt des Landes zu einer modernen 

Metropole entwickelt.   

Beim Blick in die Vergangenheit soll die Geschichte des 

Landes und der Stadt thematisiert werden. Schwerpunkte 

sind die politische Situation im Baltikum während des 

Zweiten Weltkriegs, die Geschichte  und das Leben von 

Juden in Estland während des Holocaust und die Sowjet-

zeit. 

Estland gilt als eines der Pionierländer des eGovernment 

und der Digitalisierung der öffentlichen Verwaltung. Kaum 

ein anderes Land in Europa hat die Digitalisierung seiner 

öffentlichen Verwaltung so weit vorangetrieben wie  

Estland. Die Grundprinzipien dieses Systems sollen in 

dem Seminar dargestellt werden.  Abgerundet wird das 

Programm durch Stadtführungen, Museumsbesuche und 

Exkursionen in die nähere Umgebung der Stadt.  

 

Vorläufiger Programmablauf 

1. Tag, Sonntag – Anreise und Einführung 

Bis 18.00 Uhr Anreise und Check-In im Hotel Illmarine**** in 

Eigenregie. 18.30 Uhr Kennenlernrunde und Einführung in das 

Programm. Anschließend gemeinsames Abendessen  

 

2. Tag, Montag – Tallinns Geschichte als Hansestadt und 

Hauptstadt des Estlands  

Frühstück. Vormittags: Einführung in das Seminarprogramm 

und Klärung organisatorischer Fragen. Einführungsvortrag zur 

Geschichte Estlands und „Tallinn als Vielvölkerstadt“. Anschlie-

ßend Führung durch die Altstadt: Domberg mit Dom, Ordens-

burg (heute Sitz des Parlaments), Alexander-Newski-

Kathedrale, Stadtmauer mit Wehrtürmen, Kiek in de Kök; Un-

terstadt mit Rathausplatz, Gildehäusern. Nachmittags: Architek-

tur der Neustadt: Rundgang  mit Erläuterungen zur zeitgenössi-

schen Architektur im ehemaligen Rotermann-Industriebezirk und 

im neuen Hafenbereich. Abschließende Reflexion des Tages. 

Abendessen in Eigenregie. 

 

3. Tag, Dienstag – Jüdisches Leben in Estland 

Frühstück. Einführender Vortrag zur Geschichte und zum Leben 

von Juden in Estland und Tallinn. Vormittags: Besuch des jüdi-

schen Museums – Geschichte der Juden im Baltikum. Besuch 

der Synagoge – Jüdisches Leben nach dem Holocaust  und die 

aktuelle Situation der jüdischen  Gemeinde in Tallinn. Anschlie-

ßend Vortrag „Kollaboration unter Fremdherrschaft – Hitlers 

Helfer im Baltikum“ Abschließende Reflexion des Tages. Abend-

essen in Eigenregie. 

 

4. Tag, Mittwoch –Tallinn und Estland während der Sowjet-

zeit und der Kampf um die Unabhängigkeit des Landes 

Frühstück. Informationsgespräch mit einem  Historiker zu den  

Themen „Estland während der Zaren- und Sowjetzeit“,  

„Der Kampf um die Unabhängigkeit des Landes“ und „Das  

Zusammenleben von Esten und Russen gestern und heute“. 

Anschließend Führung durch die Ausstellung des Okkupations-

museum mit historische Dokumentationen sowjetischen und 

nationalsozialistischen Besatzung des Landes. Nachmittags 

Besuch der Gedenkstätten am Maarjamägi: Deutscher Solda-

tenfriedhof, Sowjetisches Ehrenmal, Mahnmal für die Opfer des 

Kommunismus. Abschließende Reflexion des Tages. Abend-

essen in Eigenregie. 

 

5. Tag, Donnerstag – Digitalisierung in Estland 

Frühstück. Stadtführung durch die neue Markthalle und das  

Televiski-Viertel mit Erläuterungen zum Thema „Wandel, 

Chancen  und Perspektiven des  Landes“. Nachmittags Besuch 

der e-Estonia Briefing Center mit Informationen zu den Themen 

„eGovernment“ und „Digitalisierung der öffentlichen Verwaltung“ 

in Estland. Anschließend Besuch des Goethe-Instituts mit Vor-

trag zum Thema „Sprachen und Integration“. Abschließende 

Reflexion des Tages. Abendessen in Eigenregie. 
 

 

6. Tag, Freitag – Aktuelle politische Lage 

Frühstück. Verlassen der Zimmer, Deponieren des Gepäcks im 

Hotel. Vormittags Informationsgespräch mit einem 

Politologen zur aktuellen politischen Situation in Estland  

Anschließend Abschlussgespräch mit Reflexion des  

Programms. Ab ca. 15.30 Uhr Abreise in Eigenregie. 
 

Programmänderungen vorbehalten! 

 

Gesundheitsbestimmungen: Bitte informieren Sie sich 

rechtzeitig vor Reiseantritt über aktuellen Bestimmungen 

zum Gesundheitsschutz. Aktuelle und ausführliche Informa-

tionen finden Sie auf folgenden Internetseiten: www.crm.de, 

sowie www.auswaertiges-amt.de 
 

Einreisebestimmungen für deutsche Staatsangehörige: Für 

die Aufenthaltsdauer gültiger Personalausweis oder  

Reisepass. 
 

Wir empfehlen den Abschluss einer Auslandsreisekranken

– und Reiserücktrittskostenversicherung, sowie das Mit-

führen Ihres Impfpasses. Gerne sind wir Ihnen beim Ab-

schluss dieser Versicherungen behilflich . 
 

Die Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität 

nur bedingt geeignet. Bei besonderem Bedarf sprechen Sie 

uns bitte an – wir überlegen gemeinsam, ob und wie eine 

Teilnahme möglich ist. 
 

Als Bildungsurlaub möglich! Bitte geben Sie 

hierzu bei der Anmeldung das Bundesland an, 

in dem Ihr Arbeitsgebers seinen Sitz hat.  
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